
 

Gekürztes Protokoll des DemokratieWEBstatt-Chats mit 
ParlamentarierInnen am 21.01.2010 

Thema: „Kinder- und Jugendarmut“ 

 

moderatorin> Heute treffen sich im Chat: 3 Parlamentarieren (2 die grad in 
Wien sind, 1 in Amstetten) und 5 Chatgruppen aus Tirol (4. Klasse Hauptschule 
Telfs) und 5 Chatgruppen aus Deutschfeistritz in der Steiermark, auch 4. Klasse 
hauptshcule 
Die Chatregeln funktionieren so: jede Politikerin hat rund 12 Minuten. Zeit für 3 
Gruppen je 4 min! 
Ich werde streng auf die Zeit achten! 
Ihr habt nach der geregelten Chatzeit noch freie Chatzeit. 
 
moderatorin> Liebe ChatterInnen! Es ist so weit! 
Ich bitte die erste Gruppe aus Telfs ihre Frage an Fr. Königsberger zu stellen 
 
königsberger_spö> guten morgen liebe Telfser SchülerInnen 
hstir1> Wo glauben sie ist kinderarmut an größten? 
königsberger_spö> Kinderarmut ist sicher in den Entwicklungsländern am 
größten ... leider gibt es aber auch in Österreich Kinderarmut 
hstir1> und wo in österreich? 
königsberger_spö> überall - das kann man nicht an einen Ort fest machen 
hstir1> und was gedenken sie dagegen zu tun? 
es gibt schon eine reihe von maßnahmen gegen armut - aber man darf nie 
aufhören dagegen etwas zu unternehmen ... 
hstir1> lohnt es sich zu arbeiten wenn das arbeitslosengeld fast schon so hoch 
ist wie das gehalt? 
königsberger_spö> das sehe ich nicht so ... dass arbeitslosengeld ist nur rund 
60 % des gehalts und das ist schon ein weit weniger ... noch dazu wenn man 
länger zu hause ohne arbeit ist - und dazu kommt, dass es auch auf die psyche 
schlägt, wenn man lange nichts zu tun hat 
 
moderatorin> Danke! Bitte die erste Frage der ersten Gruppe aus der 
Steiermark 
 
hsstm1> Wie setzen Sie sich für die Verminderung der Kinderarmut ein? 
königsberger_spö> hallo in die steiermark 
königsberger_spö> wir müssen alles versuchen, dass die eltern für die kinder 
gut sorgen können ... dazu gehören jobs von denen man leben kann und dazu 
gibt es eine reihe von sozialleistungen für familien 
hsstm1> Warum wird dieses Thema erst jetzt so stark angesprochen? 
königsberger_spö> das empfinde ich nicht so, ich erlebe das thema in meiner 
arbeit schon sehr lange - und finde es gut, dass es heuer ein "europäisches jahr 
zur bekämpfung der armut" gibt ... dadurch wird noch mehr über das thema 
geredet und hoffentlich auch bewirkt, dass noch mehr darüber geredet und 
gehandelt wird 
 



 

moder
 
hsstm
königs
ich nich
kämpfe
lebensu
kinderb
mehr 
 
moder
nächst
 
königs
hstir2
ausgeg
königs
kinderg
können
hstir2
königs
natürlic
... eine
aufmer
ganz w
natürlic
 
moder
Amstet
noch fr
 
königs
finde e
hstir2
 
moder
Und die
 
hsstm
arm, w
oder Fl
hakl_ö
wie ich
erhebu
alleine 
hsstm
auch in
nennen
hakl_ö
armut 
hsstm

ratorin> S

m1> Sind d
sberger_s
ht ausdrüc
en ... ich d
unterhalt 
betreuung

ratorin> 
e Gruppe 

sberger_s
> können 
geben wird
sberger_s
geld erhalt
n und das 
> welche 
sberger_s
ch auch m
e ganz pro
rksam auf 

wichtige ein
ch muss a

ratorin> 
tten. Die C
reie chatze

sberger_s
es super, d
> Auch da

ratorin> W
e STeierm

m2> Laut d
wenn sie ke
leisch leist
övp> arm
h sie geseh
ungen kön
 ist sicher 

m2> wie w
n österreic
n ? 
övp> als e
vor allem 

m2> und w

Stm1: ihr 

die Eltern g
spö> nein
cken, ... w
denke abe
gut sorgen
seinrichtg

Das ist die
aus Tirol i

spö> hall
 sie eigent
d 
spö> das 
ten die fam
 ist ganz w
Organisat
spö> es g

mit kindera
ominente is
f die proble
nrichtung 
auch die po

Danke für 
Chatzeit vo
eit. Danke

spö> dan
dass sich j
ankeschön

Wir starte
mark ist dra

der Statist
einen Com
ten könne

mut ist auch
hen habe, 
nte man t
 niemand 
ürden Sie 
ch armut . 

ehemalige
 auch dort

was haben 

 habt noch

generell v
n eltern sin
wir alle sind
er, dass es
n können 

gungen, da

e letzte Fra
ist dran. E

o nach tiro
tlich kontr

 kann natü
milien, dam
wichtig, fin
tionen gibt
gibt viele o
armut besc
st die "arm
eme, liefe
 - daneben
olitik das t

 die Frage
on Fr. Kön

e! 

ke auch h
unge men

n 

n nun uns
an mit ein

ik Austria 
mputer hab
n . Finden
h immer r
 nicht zu v
rotzdem e
schon arm
 Armut de
 können s

e entwicklu
t bekämpft
 Sie da ge

h 2 Minute

erantwort
nd nicht g
d verantw

s ganz wich
... und da
amit eltern

age aus de
Eure 4 Min

ol 
rolieren ob

ürlich nich
mit sie zei
nde ich 
t es gegen
organisatio
chäftigen u
mutskonfe
rn vorschl
n gibt es z
thema ern

en aus Tiro
nigsberger

erzlich es 
nschen mit

sere Vierte
er ersten 

 [2007] sin
ben und si
n Sie, dass
elativ … so

vergleichen
einiges änd
m 
finieren ? 
ie eine ma

ungspolitis
t, wo sie a
sehen und

en Zeit mit

lich für die
enerell ve

wortlich, da
htig ist, da
zu gehöre
n arbeiten 

er Steierm
uten mit F

b das Kind

ht kontrolli
it mit ihren

n die Kinde
onen, die s
und dageg
renz". sie 
äge - auch

z.b. die kin
nst nehme

ol und dan
r ist vorbei

 waren spa
t diesem t

elstunde m
Frage. 

nd Kinder 
ch nicht je

s das wirkl
olche arm
n … aber a
dern …aus

 das stimm
aßnahme, 

sche sprec
am größte
d gemacht

t Fr. König

e Kinderar
rantwortli

ass wir geg
ass mensc
en gute job
 gehen kö

mark. Dank
Fr. Königsb

ergeld für

ert werde
n kindern 

erarmut 
sich mit a
gen "rezep
 machen i
h für die p
nderfreund
n 

ke für die 
it, aber ab

annende f
hema besc

mit Fr. Hak

 und Fami
eden zweit
ich Armut
ut ist mit 
an den sta
s den gena

mt schon . 
 die Sie ge

cherin der 
n ist 
t ?# 

gsberger 

rmut? 
ch, dass w
gen armut
chen für ih
bs, 
nnen und 

ke. … Die 
berger: 

r die Kinde

n, aber da
 verbringe

rmut und 
pte" entwic
mmer wie

politik ... e
de, ... und 

 Antworte
b 10h45 gi

fragen und
chäftigen 

kl. Willkom

lien dann 
ten Tag Fi
t ist ?  
armut in a

atistischen
annten grü

 aber es g
esetzt hab

 övp habe 

wollte 
t 
hren 

 vieles 

er 

as 
n 

ckeln 
eder 
eine 
 

n aus 
bts 

d ich 

mmen. 

schon 
sch 

afrika, 
 
ünden 

gibt 
ben 

 ich 



 

hakl_övp> in den ärmsten ländern der welt, in afrika, und dort ganz besonders 
bei menschen mit behinderung 
 
moderatorin> Die nächste Gruppe ist dran: Bitte die erste Frage aus Tirol. ein 
danke an die Steiermark 
 
hakl_övp> wenn eine arme familie einen behinderten familienangehörigen hat, 
bedroht das gerade dort die existenz 
 
hstir3> Hallo Fr.Hakl! Was kann man gegen seelische Kinderarmut tun?(Kinder 
die den ganzen Tag auf sich allein gestellt sind) 
hakl_övp> in ganz österreich wird die kinderbetreuung ausgebaut. in innsbruck 
zB haben wir bereits eine flächendeckende betreuung, auch für ältere kinder und 
jugendliche … dort muss eine liebevolle und anspruchsvolle betreuung geboten 
werden 
hstir3> Was macht der Staat gegen die Ausgrenzung der Armen? 
hakl_övp> auch die vielen sportvereine, musikschulen,... leisten hier wertvolle 
beiträge 
hstir3> Werden die Armen(zb Türkische Kinder) auch wirklich von Vereinen 
genommen? 
hakl_övp> sozialtransfers sorgen dafür, untere einkommensdrittel an das 
mittlere einkommensdrittel anschließen kann. 
hstir3> Bei uns gibt es solche Fälle. 
 
moderatorin> Achtung die Chatzeit ist um. Danke nach Tirol. … Es geht wieder 
in die Steiermark. Bitte um die nächste Frage an Fr. Hakl 
 
hsstm3> Guten Morgen Frau Abgeordnete. Wie kann der nötige Ausgleich 
zwischen armen und reichen Familien geschaffen werden? 
hakl_övp> wichtig ist auch, dass zB eintritte in museen für jugendliche frei sind 
- wie auch die vielen öffentlichen sportplätze. … (das gehörte noch zur letzten 
frage!) 
moderatorin> Danke. Wir sind jetzt also bei der Frage zum Ausgleich zwischen 
armen und reichen Familien: 
hakl_övp> östzerreich ist das land mit der höchsten verteilungsgerechtigkeit in 
europa. das bedeutet, dass bei uns von denen, die mehr verdienen, das geld 
genommen und denen, die sich weniger leisten können, gegeben wird. dabei sind 
wir weltspitze. aber dabei gibt es auch probleme: arme familien bekommen 
durch derartige geldleistungen oft mehr, als besserverdiener sich erarbeiten 
können. genau hier setzt das transferkonto an 
hsstm3> Gibt es auch ein transferkonto für Banken? 
hakl_övp> wir müssen hier noch viel treffsicherer jenen das geld geben, die es 
am dringendsten brauchen.  
hakl_övp> banken müssen ihr einkommen und vermögen offenlegen. 
 
moderatorin> Danke an Fr. Hakl, ihreChatzeit ist um. Freie Chatzeit ist ab 
10h45. 
 
hakl_övp> diese vorschriften wurden sehr verschärft. und danach zahlen sie, 
wie alle unternehmen, steuern. 
hsstm3> danke! 



 

hakl_övp> lieben gruß vorerst!! 
 
moderatorin> Wir kommen zur nächsten Abgeordneten. Willkommen Fr. 
Musiol! Bitte die erste Frage aus Tirol! 
 
musiol_diegrünen> hallo nach tirol 
hstir4> guten morgen! bekommen arme und reiche familien gleich viel 
kindergeld? 
musiol_diegrünen> es gibt beim kindergeld verschiedene möglichkeiten. fixe 
beträge die je nachdem wie lange man es bezieht geringer oder höher sind. hier 
bekommen alle gleich viel. seit 1.1. gibt es eine weitere möglichkeit. das sog. 
einkommensabhängige kindergeld. hier bekommt man einen anteil des 
bisherigen einkommens. und da gibt es natürlich dann große unterschiede 
zwischen denen die viel und denen die wenig verdienen. 
hstir4> wie ist das mit der familienbeihilfe? 
musiol_diegrünen> familienbeihilfe bekommen alle gleich viel, je nach alter 
der kinder. aber das problem von familien die von armut betroffen sind ist dass 
die familienbeihilfe natürlich nie ausreichend ist. und hier ist die aufgabe der 
politik. es ist ein skandal dass es in österreich, einem der reichsten länder, 
aktuell 270.000 Kinder und Jugendliche gibt die von Armut gefährdet sind. 
musiol_diegrünen> Hier könnte die Politik viel mehr tun. Eine Grundsicherung 
die den Namen verdient z.b. 
 
moderatorin> Danke! Bitte die erste Frage aus der Steiermark an Fr. Musiol 
 
hsstm4> Zum Thema gratis (Fr. Hakl): Gibt es überhaupt etwas gratis? Muss 
das nicht auch bezahlt werden? 
hstir4> muss eine familie mit 10.000€ monatseinkommen überhaupt 
familienbeihilfe bekommen? 
moderatorin> Bitte jetzt mal keine weiteren Fragen. Es gibt jetzt zwei Fragen 
zur Beantwortung. 
Bitte die Frage an Fr. Hakl in der freien Chatzeit. Also noch 10 Minuten Geduld. 
musiol_diegrünen> Die Familienbeihilfe ist eine Grundausstattung für die 
KInder und Jugendlichen - ich stehe schon dazu, dass diese Grundausstattung 
alle Familen bekommen, unabhängig vom Familieneinkommen. Es gibt nämlich 
auch Familien wo die Männer viel verdienen, die Frauen zu Hause sind und noch 
immer bei ihren Männern für sich und ihre Kinder um jeden Euro bitten müssen. 
Die Familienbeihilfe steht den kindern zu. 
hsstm4> Wie und warum unterscheidet man Kinderarmut von allgemeiner 
Armut? 
musiol_diegrünen> zu gratis Angeboten. Armut bedeutet nicht nur wenig Geld 
in der Börse zu haben sondern auch am gesellschaftlichen Leben nicht 
teilnehmen zu können. Keine Geburtstagsfeste ausrichten zu können, keine 
Freunde einladen zu können weil dafür das Geld nicht vorhanden ist. umso 
wichtiger ist es dass es gratisangebote gibt damit alle kinder sport, musik und 
fun machen können; 
moderatorin> Danke. Bitte um Beantwortung dieser Frage hsstm4> Wie und 
warum unterscheidet man Kinderarmut von allgemeiner Armut? 
hsstm4> Kann es gratis Angebote überhaupt geben? Oder zahlt ein anderer 
dafür? 
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königsberger_spö> hsstm4 - ich treffe immer wieder arme menschen, weil 
viele auch zu mir in die Sprechstunde kommen ... 
 
moderatorin> Steiermark wartet noch auf eine Antwort von Fr. Hakl 
 
hakl_övp> und, frau musiol, dass es immer mehr kinder gibt, die offiziell arm 
sind, liegt, wie sie wissen, nicht an mangelnder verteilungsgerechtigkeit 
 
musiol_diegrünen> Qhsstm3: das wüsste ich auch gerne . Ich versteh das 
überhaupt nicht wie man noch immer so tun kann als wäre alles in Ordnung. 
Aber vielleicht ist es so dass man nur auf sich selbst schaut. 
 
hsstm2> Liebe Abgeordnete . Was unternehemen Sie speziell gegen armut ? 
hakl_övp> ansetzen muss man vor allem bei der bildung 
 
königsberger_spö> ich versuche zu helfen - mit geld oder gutscheinen - das 
geht weil ich "sammeln" gehe und spreche aber auch mit den menschen über 
ihre situation... 
 
hstir2> was würden sie machen wenn so was wie in haiti in österreich passieren 
würde 
 
hsstm4> Warum unterstützt Österreich andere arme Länder, wenn in Österreich 
selbst Armut herrscht? 
 
hakl_övp> und hier gerade bei der bildung für migrantInnen 
 
königsberger_spö> denn es ist wichtig aus den schwierigen lebensumständen 
herauszukommen, wenn man aus der armut herauskommen will 
 
hsstm3> @Fr. Musiol: danke für die ehrliche Antwort. 
 
hsstm5> laut statistik bin ich als staatsbürger von geburt an hoch verschuldet , 
wie soll ich dass bezahlen 
 
musiol_diegrünen> das mit der komplizierten schreibe stimmt. aber es fällt oft 
nicht leicht so komplizierte dinge die in der politik diskutiert werden vereinfacht 
darzustellen. 
 
hstir2> bitte um antwort 
 
hakl_övp> das meine ich gerade... 
 
hsstm4> Wir bitten um Antwort . 
 
hakl_övp> bezahlt wird alles, was wir ausgeben, von den nächsten 
generationen, also von euch … solange der staat schulden macht. 
 
moderatorin> Da gibt es noch viele offene Fragen. Es besteht auch die 
Möglichkeit Emailadressen auszutauschen. 
 



 

hsstm3> Können Erwachsene bzw. Jugendliche etwas gegen Kinderarmut 
unternehmen? 
 
hakl_övp> karin.hakl@gmx.at ... geht am schnellsten. 
 
hstir2> was würden sie machen wenn so was wie in haiti in Österreich passieren 
würde ?? 
 
königsberger_spö> liebe schülerinnen - ich schreib euch jetzt meine email 
adresse in den chat und freue mich auf eure fragen - vielleicht können wir dann 
noch ein wenig "reden" … ulrike.koenigsberger-ludwig@spoe.at 
 
musiol_diegrünen> @stir2: das habe ich mir gestern bei den berichten über 
haiti auch gedacht. und es hat mich beruhigt dass es hier ein internationales 
netzwerk von helferInnen gibt; deshalb ist es auch wichtig nicht nur in österreich 
zu helfen sondern international solidarisch zu sein. 
 
hsstm1> wir bitten um eine Antwort > Glauben Sie dass es schwer ist aus der 
armut raus zukommen ? (frau Hakl) 
 
hakl_övp> wer hat das a...-wort gesagt? weißt du, es ist so: alles, was wir 
heute mehr ausgeben, muss von den nächsten generationen bezahlt werden. 
 
musiol_diegrünen> daniela.musiol@gruene.at 
 
hakl_övp> ist das gerecht???!! 
hstir1> nein 
hakl_övp> eben... 
hstir1> nächstenliebe - haha 
hakl_övp> also muss man ganz genau hinsehen und denen helfen, die es am 
dringendsten brauchen 
 
hsstm4> Danke für die e-mail adressen und die Antworten. 
 
hakl_övp> alles liebe nach tirol in die heimat!!! 
 
moderatorin> Die Chatzeit neigt sich dem Ende zu. Bitte schickt Fotos, damit 
alle mal sehen wer da wo und wie gechattet hat 
 
hakl_övp> gerne könnt ihr schreiben - ich freue mich!! 
 
hsstm5> welche gesetse wirkén gegen armut 
 
königsberger_spö> hsstm3 - ja bitte ihr könnt auch an mich emails schicken 
und ich antworte euch 
musiol_diegrünen> http://www.gruene.at/team/fotos_dmusiol/  
hsstm2> wir bedanken uns für die e-mailadressen . werden uns melden . 
königsberger_spö> liebe chatterInnen - da sich der chat dem ende zuneigt - 
ichr schon alle hunger habt möcht ich euch noch danke für euer interesse und 
euch einen schönen tag wünschen 
hakl_övp> lade euch gerne mal nach innsbruck zur live-diskussion ein! 
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